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ikTAbu,

eine neue online Informationsdienstleistung 

für die Entwicklung ländlicher Räume

Dr. László Pitlik, Universität Gödöllő, Ungarn

Kurzfassung:

Anhand der Strategie (für die Reforme im Bereich Agrarinformatik) des Ministeriums für Landwirtschaft und Entwicklung ländlicher Räume (http://miau.gau.hu/miau/20/asa2.doc) wurde ein Pilotprojekt names ikTAbu (Anwendungen der Informations- und Kommunikationstechnologien sowie Data Mining Lösungen im Bereich Entwicklung ländlicher Räume) bei dem Kuratorium  für technische Entwicklung (OMFB) erfolgreich beantragt. Das Konsortium besteht aus einer Telekommunikationsfirma (TDC, zuständig für die Realisierung der Dienstleistungen) sowie aus einem Know How Zentrum (basierend auf die Erfahrungen an der Universität Gödöllő).

Die online Dienstleistung hat folgende Ziele:

· den online Zugang an die primären und sekundären Daten anhand von modernen Technologien (OLAP, digitale Bibliotheken, Informationsbroker Datenbasen) zu ermöglichen, sowie

· gewisse online Datenanalysetechniken (Fallbasiertes Schliessen, WAM, DEA) anzubieten.

Neben den Services wird eine Art Support oder Distance Education Modul eingebaut, damit die potentiellen Anwender sich jeder Zeit weiterbilden können, und dadurch zufriedene und ideenreiche Kunden werden.

Die Zielgruppe besteht aus:

· Beratern und Experten

· Verwaltungsfachkräften

· Unternehmern und

· Studenten.

Die Datenbasen beinhalten Informationen über heimische und internationale

· Landwirtschaft,

· Infrastruktur,

· Arbeitslosigkeit und Demographie.

Die Dienstleistung sollte im Sommer 2001 in Betrieb genommen werden. Vorläufige Informationen sind unter http://www.tdc.hu/ikta zu entnehmen (user=password=guest).

